
 
26. Mai - 
03. Juni  
 
 

21│2018 
 

PARTNERGEMEINDE ST. PAUL – KUMASI / GHANA 

 

Liebe Mitchristen, 

 

„Am Dreifaltigkeitssonntag fuhren wir immer mit unse-
rem Banner von Lüftelberg nach Meckenheim.“, erzählte 
mir in der vergangenen Woche eine Hauskranke. Das 
ist der einzige „Dreifaltigkeitsbrauch“, von dem ich je ge-
hört habe. Immer am ersten Sonntag nach Pfingsten, 
also am ersten Sonntag, an dem das normale Kirchen-
jahr nach der Osterzeit weitergeht, feiern wir dieses 
Fest. Vielleicht gibt es ja wenige Bräuche um diesen 
Tag, weil auch wir Christen uns schwertun mit der 
grundlegenden Wahrheit unseres Glaubens. Harte theo-
logische Kämpfe hat es gebraucht, bis erst in den Konzi-
lien von Nicäa und Konstantinopel (325 /381) die jetzige 
Lehre vom dreieinigen und dreifaltigen Gott als verbind-
lich festgeschrieben wurde. Eine Spielerei von Theolo-
gen also? Bestimmt nicht. Der spätere Papst Benedikt 
soll in einer Vorlesung vor 30 Jahren einmal sehr vehe-
ment erklärt haben, dass sich das die Theologen kei-
neswegs so ausgesucht hätten, dieses Geheimnis zu 
erklären, sondern es vor dem Hintergrund der ge-
schichtlichen Erfahrung der Menschen mit Gott entstan-
den sei – und nun müsse man eben damit zurechtkom-
men. 
Es ist schwer zu begreifen, dass unser einer Gott in drei 
Personen wirkt, dass er zugleich Gott Vater, Gott Sohn 
und Gott Heiliger Geist, und doch einer ist.  
Möglicherweise kann uns der geschichtliche Ansatz hel-
fen. Gottes Geschichte mit den Menschen ist eine an-
dauernde. Es ist unser Gott, der seinen Bund mit Abra-
ham und Mose, mit den Müttern und Vätern unseres 
Glaubens schloss. Er ist bis heute kein anderer Gott ge-
worden. Nach dem Erscheinen Jesu kann Gott aber 
nicht mehr anders wahrgenommen werden, als in Ein-
heit mit ihm und dem heiligen Geist. Gott offenbart sich 
in seinem Sohn Jesus Christus so, dass ein „Neues“ 
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Testament geschrieben werden musste. Dieses konstruiert kein neues Got-
tesbild, sondern fügt hinzu, was die Menschen durch Jesus Christus über 
Gott gelernt haben.  
Auch die Erfahrung des Heiligen Geistes ist eine historische: Nach dem Tod 
Jesu erlebten seine Jünger, dass Jesus sein Versprechen wahr gemacht hat 
und sie nicht allein in der Welt blieben. Sie spürten diese göttliche Kraft, die 
tröstet, begleitet, ermutigt, mahnt.  
Im Begriff „Trinität“ / „Dreifaltigkeit“ soll diese Fülle Gottes ausgedrückt wer-
den. Im Laufe der Kirchengeschichte sind viele Versuche unternommen wor-
den, ein Bild oder passendes Symbol dafür zu finden. Dreieck, drei Flam-
men, ein Kleeblatt, ein Dreiklang… Alle drücken jeweils einen Aspekt der 
Glaubenswahrheit aus, können an das Gemeinte aber nur mehr oder weni-
ger nah herankommen. Die Gefahr besteht darin, dass wir meinen, damit 
den Kern erfasst zu haben. 
Vielleicht gelingt es uns, unsere Sehnsucht nach erklärenden Bildern zu ver-
lassen und Trinität leben, wenn wir auf Gott, unseren Vater und Schöpfer 
fest vertrauen, uns in unserem Handeln entschieden am Sohn Jesus Chris-
tus orientieren und unsere Herzen öffnen für das Wirken der heiligen Geist-
kraft in unserem Leben 
meint ihr Pastoralreferentin  
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U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Ip = St. Martinus, Ipplendorf / Ja = St. Jakobus der Ältere, Ersdorf / Jo = St. 
Johannes der Täufer, Meckenheim / Kl = St. Josef / Kloster, Meckenheim / 
Ma = St. Martin, Wormersdorf / Mi = St. Michael, Merl / MK = St. Michael / 
Kapelle, Merl / Pe = St. Petrus, Lüftelberg 
JG = Jahrgedächtnis / LuV = Lebende und Verstorbene / StM = Stiftungs-
messe / SchG = Schulgottesdienst / SchM = Schulmesse / SWA = Sechswo-
chenamt / SVM = Sonntagvorabendmesse 
 

 

 

Samstag, 26. Mai – Kollekte für die Pfarrei 
13.30   Jo Kranzniederlegung an der Kriegergedächtniskapelle 
14.00   MK Dankmesse anl. der Goldhochzeit der Ehel. Dieter und Christa 

Hand geb. Wagner 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
17.00   Ma Maiandacht 
18.00   Jo SVM  

Sonntag, 27. Mai – Dreifaltigkeitssonntag – Kollekte für die Pfarrei 
L1: Dtn, 4,32-34.39-40,  Röm 8,14-17,  Ev: Mt 28,16-20 

09.30   Jo Krönungsmesse für die LuV der St. Sebastianus-Schüt-
zenbruderschaft anl. des Schützenfestes; mitgestaltet von 
den Stadtsoldaten  

09.30   Pe Familienmesse mit der KiTa St. Petrus, anschl. Familien-
frühstück  

11.00   Ma Messe  
11.00   Mi Messe  
12.30   Ma Tauffeier für Jann und Jonah Spohr 
18.00   Ja Messe mit anschl. Gemeindetreffgjj  
18.00   Kl Rosenkranz  

Montag, 28. Mai 
17.00   Kl Messe  
18.00   Kl Rosenkranz 

Dienstag, 29. Mai 
08.30   MK Rosenkranz 
09.00   MK Messe 
17.30   Jo Rosenkranz 
18.00   Jo Frauenmesse  
19.00   Pe Maiandacht 

Mittwoch, 30. Mai 
08.00   Kl Messe 
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10.30   Kl Exequien für Hannelore Bell, anschl. Beerdigung auf dem Al-
ten Friedhof, Bonner Str.  

14.00   Jo TotenG in der Trauerhalle auf dem Alten Friedhof, Bonner Str., 
für Heinz Bernd Niesel, anschl. Urnenbeisetzung 

17.30   Ip Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   Ip Messe als VAM zum Fest Fronleichnam 
19.00   Pe Maiandacht entfällt! 

Donnerstag, 31. Mai – Fronleichnam, Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi – Kollekte für die Pfarrei 
L1: Ex 24,3-8,  L2: Hebr 9,11-15,  Ev: Mk 14,12-16.22-26 

09.30   Pe Messe in der Pfarrkirche; anschl. Prozession; anschl. ge-
mütliches Beisammensein 

10.00   Jo Gemeinsame Fronleichnamsfeier von St. Jakobus d. Ä., St. 
Johannes d. T. und St. Martin, Messe in der Pfarrkirche; 
anschl. Prozession  

10.00   Mi Messe auf dem Dorfplatz; anschl. Prozession  
18.00   Kl Rosenkranz 

Freitag, 1. Juni – Herz-Jesu-Freitag 
15.00   Jo Tauffeier für Kilian Simmendinger 
17.00   Kl Messe anschl. bis 19.00 Anbetung vor dem Allerheiligsten 

mit Rosenkranzgebet, für den Frieden in der Welt  
17.30   MK Rosenkranz 
18.00   MK Messe  

Samstag, 2. Juni – Kollekte für die Pfarrei 
12.00   Jo Tauffeier für Lea Maria Steuper 
12.00   Pe Trauung-WortG der Brautleute Arthur Kronewald und Dagmar 

Zinser 
14.00   Jo Tauffeier für Thilo Geintzer 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM 

Sonntag, 3. Juni – 9. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für die Pfarrei 
L1: Dtn 5, 12-15,2  L2: Kor 4, 6-11,  Ev: Mk 2, 23-36 

09.30   Jo Familienmesse mit anschl. Gemeindetreff und Fair Kauf 
09.30   Pe Messe  
11.00   Ma Messe   
11.00   Mi Messe  
18.00   Ja Messe mit anschl. Gemeindetreff 
18.00   Kl Rosenkranz 
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K A T H O L I S C H E S   
FAMILIENZENTRUM MECKENHEIM 
 
 

SONNENSCHUTZ BEI KINDERN 
 
Sommer, Sonne, Sonnenschein – und Eltern und Erzieher stehen wieder mal 
vor der Frage, ob und wie sie ihre Kinder vor der Sonne schützen können und 
müssen. Was ist der richtige Sonnenschutz und wieviel brauche ich davon? 
Plötzlich fliegen wieder Begriffe wie mineralischer Sonnenschutz“ oder „che-
mikalischer Filter“ durch den Raum. Was bedeutet eigentlich „Lichtschutzfak-
tor“? 
Datum:  Montag, 28.05.2018 
Ort:  Familienzentrum St. Josef, Klostergasse 13, Rh.-Wormersdorf 
Anmeldung: Tel. 02225 / 3601 oder  
  familienzentrum.st.josef@kirche-meckenheim.de 
Referentin:  Dermatologin Kristina Fronhoffs 
 

********************** 

 

W U S S T E N  S I E  S C H O N ?  

 
 

Dienstag / Freitag 10.00-11.00 Caritassprechstunde im Pastoralbüro 
 

 

********************** 
 

FRONLEICHNAM AM DONNERSTAG, 31. MAI 2018 
  
Zur Fronleichnamsprozession wäre es sehr schön, wenn die Anwohner den 
Weg schmücken würden. Die Kommunionkinder sind eingeladen in ihrer 
Kommunionkleidung an dem Fest teilzunehmen. 
 

 

PROZESSIONSORDNUNG FÜR 

 St. Jakobus d. Ä., Ersdorf-Altendorf 

 St. Johannes d. T. , Meckenheim 

 St. Martin, Wormersdorf 

mailto:familienzentrum.st.josef@kirche-meckenheim.de
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10.00 Uhr Messe in St. Johannes d. T., mitgestaltet von den Kirchen-
chören der Pfarreiengemeinschaft: Prozession von der Kirche, Adolf-Kol-
ping-Straße, Mühlenstraße, dort Altar am Haus der Stadtsoldaten, Prof.-
Scheeben-Straße, Hauptstraße überquerend, Tombergstraße, Josef-Kreu-
ser-Straße bis zum Kloster, dort Altar, dann über Kirchfeldstraße, Glocken-
gasse, Hauptstraße überquerend zur Kirche. 

 

 St. Michael, Merl 
10.00 Uhr Messe auf dem Dorfplatz mitgestaltet von den Kirchenchören 
der Pfarreiengemeinschaft: Prozession Godesberger Straße, Gödderzgar-
ten, Fußgängerbrücke, Zypressenweg zur Pfarrkirche 
 

 St. Petrus, Lüftelberg 
09.30 Uhr Messe in St. Petrus: Prozession von der Kirche, Petrusstraße , 
Lindenkreuz dort 1. Altar, Kottenforststr., Kapellchen dort 2. Altar, zurück über 
Kottenforststr., Gartenstr. –Ecke Klein dort 3. Altar, Pfarrwiese dort 4. Altar, 
Abschlusssegen, anschl. gemütliches Beisammensein. 
 

Schon jetzt den Helfern und Helferinnen, den Feuerwehren, 
den Maltesern, Musikkapellen und Chören  

ein herzliches Dankeschön! 
 

********************** 

 
WALLFAHRT NACH KEVELAER 
 

171. Fußprozession vom 14.07. – 21.07.2018 
Hl. Messe mit Auszugssegen am Samstag, 14. Juli 2018 um 07.00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Johannes der Täufer, Meckenheim. 
Anmeldung zur Fußprozession: Fam. Bürvenich, Tel. 02225/5424 oder 
E-Mail: fam.buervenich@t-online.de 
 
Bus-Wallfahrt am Dienstag, 17. Juli 2018 
Fahrpreis: Erwachsene 14,- €; Kinder 7,- € 
Vorverkaufsstellen (bis Montag, 09. Juli 2018): 

Frau Schmitz, Petrusstr. 34, Lüftelberg oder 
Kath. Pastoralbüro Meckenheim 

Abfahrtszeiten: 07.00 Uhr Lüftelberg/Bushaltestelle 
07.00 Uhr Meckenheim/Klosterstr./Altenheim 

 

********************** 
 

mailto:fam.buervenich@t-online.de
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AUF DEN SPUREN VON MARTIN LUTHER 
 

Ökumenische Fahrt nach Mitteldeutschland 
 
Das 500-jährige Reformationsjubiläum hat deutlich gemacht, dass viele Ge-
danken und Worte von Martin Luther erst dann zu verstehen sind, wenn das 
geschichtliche und geistliche Umfeld bekannt ist. Seine Absicht war, eine Er-
neuerung der Kirche zu bewirken, nicht, sie zu spalten. 
 
Gelegenheit, sich den Schauplätzen der damaligen Ereignisse zu nähern und 
Luthers Gedanken und ihren Folgen nachzuspüren, bietet eine ökumenische 
Reise durch Mitteldeutschland vom 25. bis 31. Oktober 2018. 
 
Sie führt per Bus zum Magdeburger Dom, zu den Gräbern Luthers und Me-
lanchthons nach Wittenberg, nach Torgau, an seinen Geburts- und Sterbeort 
Eisleben, in das Augustinerkloster in Erfurt, nach Schmalkalden und schließ-
lich zur Wartburg und nach Eisenach. Die Unterkünfte sind in guten Mittelklas-
sehotels  in Wittenberg und in Erfurt im Augustinerkloster mit Halbpension. 
 
Die Reise wird geistlich begleitet von den Pfarrern Reinhold Malcherek (ka-
tholisch) und Radomir Nosek (evangelisch). 
 
Anmeldung bei oneworldtours in Bonn, Telefon 0228/25901559, info@one-
worldtours.de. 
 

********************** 

 
„STIMMBAND TRIFFT SAITEN“ 
 
Unter diesem Titel findet ein gemeinsames Konzert des Meckenheimer 
Gospelchores „Good News“ und des“ Mandolinen- und Gitarrenorchester 
1924 e. V. Ötigheim“ statt. Im Rahmen der Mecken-heimer Kulturtage wird 
dieses Konzert am 9. Juni 2018 um 20.00 Uhr in der Aula der Evangelischen 
Grundschule in Meckenheim angeboten. Neben Gospels und Spirituals ste-
hen auch weltliche sowie klassische und zeitgenössische Stücke auf dem Pro-
gramm.  
Herzliche Einladung zu diesem Konzert! 

 

********************** 
 
 

mailto:info@oneworldtours.de
mailto:info@oneworldtours.de
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LETZTE HILFE KURS – BASISWISSEN FÜR EINE SORGENDE GESELL-

SCHAFT 
 
Zum ersten Mal bietet die Ökumenische Hospizgruppe e.V., gemeinsam 
mit dem Evangelischen Altenzentrum Haus am Römerkanal in Rheinbach, 
den Kurs LETZTE HILFE an.  
Im Rahmen der Veranstaltung werden Ihnen folgende Themen näherge-
bracht: Sterben als Teil des Lebens, Vorsorgen und entscheiden, Leiden 
lindern, Abschied nehmen.  
 
Das Angebot ist kostenfrei, jedoch ist eine verbindliche Anmeldung bis zum 
06. Juni 2018 bei der Ökumenischen Hospizgruppe e.V., Römerkanal 11, 
53359 Rheinbach oder kontakt@hospiz-voreifel.de erforderlich 
 

********************** 
 

KFD ST. JOHANNES D. T. MECKENHEIM 
DIE KFD LÄDT EIN: 

 

KFD ST. JAKOBUS D. Ä. ERSDORF-ALTENDORF 
DIE KFD LÄDT EIN: 

 Meditatives Tanzen 

 
Im Alltag, mit seinen vielfältigen Anforderungen, erfahren wir uns häufig ge-
hetzt und atemlos.  
Meditative Tänze, mit ihren geordneten Schritten, führen uns zur Ruhe,  
bringen uns ins Gleichgewicht zurück. 
Frauen, die die wohltuende Kraft meditativer Tänze erfahren möchten,  
sind zu diesem Angebot herzlich eingeladen. Mittanzen ist auch Ungeübten 
sofort möglich.  
Bitte bequeme, wenn möglich, flache Schuhe anziehen. 
 
Treffpunkt:  Ersdorf,  Rheinbacherstr., Pfarrheim 
Termin:  Mittwoch, 13.06.2018  
Uhrzeit:  19.30 Uhr – 21.00 Uhr 
Referentin Frau Esser-Glagow 

 

********************** 

 

 

mailto:kontakt@hospiz-voreifel.de
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KFD ST. PETRUS LÜFTELBERG 
DIE KFD LÄDT EIN: 

Zur Dekanatswallfahrt in Lüftelberg am Donnerstag, den 07. Juni 2018 
um 15.00 Uhr laden wir herzlich in die Pfarrkirche St. Petrus ein.  
Das Thema der diesjährigen Wallfahrt lautet "Wenn Frauen sich trauen, 
Brücken zu bauen".  
Wir wollen uns in dieser Dekanatswallfahrt-mit diesem Thema vertraut ma-
chen und nachspüren, was es heißen kann, „Brücken zu bauen“. 
 

 
********************** 

 

INFORMATIONEN ST. MICHAEL 

 
 

********************** 
 

 

INFORMATIONEN ST. PETRUS 

 
 

********************** 

 

 

 

 

 

 

INFORMATIONEN 
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INFORMATIONEN 

 ST. JAKOBUS DER ÄLTERE & ST. MARTIN 

 
AUSTRÄGER FÜR DIE PERSPEKTIVEN IN ST. MARTIN GESUCHT 

 
Für die Verteilung unserer Perspektiven suchen wir noch Verteiler für 

folgende Straßen: 
 

Burgweg, Campus Klein Altendorf, Krüllstr., Latzstr., Richezastr., Mörmels-
bach und Weidenfeld. 
Würden Sie gerne vier Mal im Jahr einen schönen Spaziergang durch Wor-
mersdorf machen und dabei unsere Perspektiven verteilen, dann melden Sie 
sich bitte im Pastoralbüro unter Tel. 02225/5067.  
 

 

********************** 
 

DER MGV „EINTRACHT“ ALTENDORF ERSDORF  
 

lädt zu einem unterhaltsamen Konzert anlässlich seines 140jährigen  
Jubiläums ein. 

 
Am Samstag, 02.06.2018 um 19.30 Uhr (Einlass:19.00 Uhr) in der Mehr-
zweckhalle Altendorf. Weitere Mitwirkende:  
 
MGV Sängerbund Flerzheim unter der Leitung von Annette Frankenberg 
Musikfreunde Fidelia Wormersdorf 1923 e.V. unter der Leitung von Stefan 
Klein. 
 
Der Eintritt ist frei.  

 

********************** 
 

INFORMATIONEN ST. JOHANNES DER TÄUFER 
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HERZLICHE EINLADUNG ZUR FAMILIENMESSE  

„Alles Auslegungssache?!“ 
 

am Sonntag, 3. Juni 2018, um 9.30 Uhr in Sankt Johannes der Täufer. 
 

"Das ist Auslegungssache!" so hört man 
schon einmal, wenn es um den richtigen 
Umgang mit Regeln und Vorschriften geht. 

Als die Jünger Jesu am Sabbat aus Hunger 
getrieben ein paar Getreideähren abreißen, 
führt dies zum Eklat. Schließlich sind die 
Vorschriften doch klar: am Sabbat darf nicht 
gearbeitet werden - der Sabbat soll vielmehr 

geheiligt werden! 

Jesus teilt diese strenge Ansicht nicht. Warum das so ist, wollen wir gemein-
sam in der Messe in Erfahrung bringen. 
 

Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie alle wie immer ganz herzlich zum 
Gemeindetreff im Pfarrheim eingeladen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch, auf 
gute Gespräche. 
 

 

 

********************** 

 
SENIORENTREFF 
 
Seniorentreff bei Kaffee, Kuchen, Erzählen und mehr ist wie-
der am Dienstag, 29. Mai 2018 um 15.00 Uhr im Pfarrsaal. 
Unsere Senioren und alle, die sich mit ihnen verbunden füh-
len, sind herzlich eingeladen. 

 

 

********************** 
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KATHOLISCHES PASTORALBÜRO MECKENHEIM 

 

 pfarramt@kirche-meckenheim.de 

Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim |  50 67 |  70 03 07 

 
Montag – Freitag 09.00 – 11.30 & 15.00 – 17.00 

Donnerstag auch 17.00 – 19.00 Uhr 

 
 

 www.katholische-kirche-meckenheim.de | www.kath-meck.de 

 

 
 

S E E L S O R G E T E A M  
 
 

Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek 
02225 | 70 30 555 | reinhold.malcherek@kirche-meckenheim.de 

 

Pfarrer Franz-Josef Steffl 
02225 | 1 46 88 | franz-josef.steffl@kirche-meckenheim.de 

 

Diakon Michael Lux 
02225 | 7 09 92 22 | michael.lux@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Ursula Bruchhausen 
02225 | 8 88 01 98 | ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferent Robert Stiller 
 02225 | 60 88 2 78 | robert.stiller@kirche-meckenheim.de 
 

Verwaltungsleiter Michael Hufschmidt 
 02225 | 90 99 2 66 | michael.hufschmidt@kirche-meckenheim.de 

 
Im Notfall erreichen Sie in aller Regel einen rufbereiten Priester 

unter Tel. 02225 – 70 40 200. 
 
 

Die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten für den Zeitraum 
02.06.2018 – 10.06.2018 erscheint am Samstag, 02.06.2018. 

http://www.kath-meck.de/
mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de

